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Sieben Sonntage 
zwischen Schlössern & Scheunen

Grußwort
Landliebe und Landlust auf allen Kanälen 
– „das Land“ wird wieder einmal verschärft 
vermarktet. Besser ist es, wenn die Bewoh-
nerInnen des ländlichen Raumes das selbst 
in die Hand nehmen. Wenn sie sich auf ihre 
lebendige regionale Kultur besinnen. Auf ihre 
Vielfalt, vom traditionellen Kunsthandwerk bis 
zur aktuellen Hochkunst, von der Architektur bis 
zur Esskultur. Kultur spiegelt die reale Gegen-
wart mit künstlerischen Mitteln – auch auf dem 
Land. Sie darf nicht nur die Wunderpunkte, 
sondern muss auch die wunden Punkte zei-
gen. Kultur braucht die Auseinandersetzung, 
die Kommunikation und den Austausch der 
Kulturschaffenden untereinander, auch mit dem 
Kulturleben außerhalb. Ganz besonders auf 
dem Land. Dann wird sie zu einem Gewebe, 
das die gesamte Region nicht nur stärkt, son-
dern auch belüftet. Dem Kulturnetzwerk in der 
Mitte Niedersachsens wünsche ich mit seiner 
anstiftenden Arbeit viel 
Erfolg – über die sieben 
Sonntage hinaus!

 
Wolf-Rüdiger Marunde,

Cartoonist 
Zu Gast bei Sieben Sonntage am 16. Mai 11 Uhr 

im Scheunenviertel Liebenau2

Kulturpicknick zwischen 
Schlössern und Scheunen
Ein Schloss für die Geliebte des 
Erzbischofs, ein romantisches 
Stelldichein in den königlichen 
Badeanlagen, Schlossgeister in 
der Kerkerbar, Celtic Folk im Rittergut, Licht 
und Lyrik in bäuerlichen Scheunen, Multikulti 
am Weserwall, Kunst im Kurpark, Mooras 
Tortenrezept, Silvester zur Spargelzeit, eine 
kleine Reise durch private Latifundien, Fisch & 
Chips in der Alten Kapelle, Theater zwischen 
Wollschweinen und Apfelbäumen.

Das sind einige Resultate der ersten kulturellen 
Landvermessung vom Kulturnetz Mitte Nie-
dersachsen e.V.. Diese neue Veranstaltungs-
reihe ist offen für kulturelle Ideen zwischen 
Schlössern und Scheunen – jedes Jahr von 
Mitte Mai bis Ende Juni. Historisch bewah-
rend, zeitgenössisch kritisch, leise, laut, bunt 
und schräg.
Wir wollen dazu beitragen, dass Kultur einen 
größeren Stellenwert in unserer Region ein-
nimmt und sie noch lebendiger, lebens- und 
liebenswürdiger macht.
Wir begrüßen unsere Gäste in Schlössern, in 
Scheunen und dazwischen. Wir laden Sie ein 
zu Kunst und Kultur und zu den königlichen 
Genüssen unserer Region – zu Spargel und 
Erdbeeren.
Wir heißen Sie alle, Jung und Alt, Groß und 
Klein, herzlich willkommen zur Eröffnungsveran-
staltung am 16. Mai um 11 Uhr im Scheunen-
viertel Liebenau und an den folgenden Sonnta-
gen in der Mitte Niedersachsens.

Carsten Niemeyer
1. Vorsitzender Kulturnetz Mitte 
Niedersachsen e.V.
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Veranstaltungsorte
in der Mitte Niedersachsens

  16.5.  Liebenau, Scheunenviertel  
  23./24.5  Bruchhausen-Vilsen, Kurpark  
  23.5.  Steyerberg, Historische Mühle  
  29./30.5.  Hoya, Schloss  
  30.5.  Bad Rehburg, Romantik Bad  
  30.5.  Thedinghausen, Schloss Erbhof  
  6.6    Haßbergen, Alte Kapelle  
  6.6.  Asendorf, Hof Arbste  
  6.6.  Brokeloh, Rittergut  
  13.6.  Nienburg, Weserwall  
  19.& 20.6.  Maasen/Borstel, freiRaum/Wortbruch  
  20.6.  Nienburg, Museum  
  20.6.  Liebenau, Scheunenviertel  
  27.6. Warmsen, Moora-Zentrum   5 4

Sieben Sonntage zwischen Schlössern & Scheunen

	 					Ideen und Projekte für 
Niedersachsens größte Region
Seit 2008 existiert das „Regionalmanagement 
Mitte Niedersachsen“, das mit 18 Kommunen 
(in denen fast 200.000 Menschen leben) die 
größte vom Land Niedersachsen geförderte 
Region ist. Gemeinsames Ziel der beteiligten 
Städte und Gemeinden ist es, Maßnahmen 
zu konzipieren und Projekte umzusetzen, die 
die Region bereits heute „fit für die Zukunft“ 
machen.
Das Regionalmanagement baut auf die drei 
– unter breiter Beteiligung der Bürger erarbei-
teten – integrierten ländlichen Entwicklungskon-
zepte (ILEK) „Mitte Niedersachsen“, „Mittelwe-
ser“ und „Sulinger Land“ auf und versteht sich 
als Moderator und Organisator des regionalen 
Entwicklungsprozesses.
Eines von mehreren Schwerpunktthemen 
des Regionalmanagements ist die Kultur der 
Region. Aus den ILEKs sind dazu zwei zentrale 
Ideen aufgegriffen worden: Die Konzeption 
und Verwirklichung einer regionalen Kultur-
veranstaltungsreihe und die Verbesserung der 
Kooperation von Kulturschaffenden. Das erste 
Vorhaben ist mit den hier vor uns liegenden 
„Sieben Sonntage(n) zwischen Schlössern und 
Scheunen“ gelungen.
Als Ausgangspunkt dazu haben sich Ende 
2008 rund 60 Kulturschaffende bei einer Ver-
anstaltung des Regionalmanagements getroffen 
und entsprechende Ansätze kreiert.
Auch der Ansatz der verbesserten Kooperation 
ist mit dem mittlerweile als Verein konstituierten 
Netzwerk „Kulturnetz Mitte Niedersachsen e.V.“ 
erfolgreich verwirklicht worden.

Weitere Informationen:  
www.rem-mitte-niedersachsen.de 
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Scheunenviertel 
Liebenau

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
Fest der Sinne
Langsamkeit – Innehalten – Stille wahrnehmen 
sich berühren lassen
Performance, Konzert, Kunst und Picknick 
Sonntag 16. Mai 2010
11.00 bis 18.00 Uhr
Eintritt frei

Das liebevoll restaurierte Scheunen-Ensemble an der Bergstraße in 
Liebenau verleiht dem „Fest der Sinne“ den stimmungsvollen Rah-
men. Bäuerliche Traditionen geben den alten Bauten ihr Gesicht. 
In der besonderen Atmosphäre dieses architektonischen Kleinods 
erleben Sie einen Tag voller sinnlicher Erfahrung, voller Wär-
me, Licht und Wohlgerüche, erhebender Klängen und feinen 
Schwingungen. Skulpturen von Fritz Vehring und Glaskunst von 
Gerhard Schmidt sind auf dem Gelände ausgestellt. Nehmen Sie 
Inspirationen mit in Ihren Alltag!

Das Picknick steht unter dem Motto: „Gaumenschmaus zum 
Teilen“. Bringen Sie etwas Eigenes zum Schlemmen für sich und 
Freunde mit; seien Sie auf diese Weise selbst Gastgeber. Oder  
genießen Sie die Leckereien der Scheunenküche. Lassen Sie sich 
überraschen. 

Zur Eröffnung sprechen Dr. Wolfgang 
Rüther (Niedersächsischer Heimatbund), 
Detlev Kohlmeier (ReM Mitte Niedersach-
sen) und Carsten Niemeyer (Kulturnetz 
e.V.), siehe Seite 13.   

Ort: Scheunenviertel, 
Bergstraße 8

31618 Liebenau

 
Licht und Lyrik
Poetischer Gruß an das Sonnenlicht
Konzert und Lyrik 
Sonntag 20. Juni 2010
18.00 Uhr bis ca. 20 Uhr
Eintritt frei

Licht- und Schattenspiele im Wald und Lyrik als Erlebnis, begleitet 
von stimmungsvoller Musik. Die tempelartige Atmosphäre der 
Waldlichtung entführt Sie in eine ungewohnte Welt, eröffnet 
neue Sichtweisen des Gewohnten. Poetische Leckerbissen zur 
Sommersonnenwende und ein Gruß an das Sonnenlicht, bevor die 
Erdumlaufbahn wieder für mehr Schatten sorgt. 

Treffpunkt um 18:00 Uhr im Scheunenviertel in Liebenau. Von dort 
geht es mit dem Fahrrad oder zu Fuß zum Ort des Geschehens. 

Als Picknick bringen Sie gern etwas Eigenes zum Schlemmen 
für sich und Freunde mit oder genießen Sie ganz entspannt eine 
kleine Leckerei der Scheunenküche.    

Veranstalter:
Scheunenverein Liebenau 
Bergstraße 8 
31618 Liebenau

Tel. 0 50 23-43 43 oder
Tel. 0 50 21-911-501
www.scheunenverein-liebenau.de

Sieben Sonntage zwischen Schlössern & Scheunen
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Kurpark 
Bruchhausen-Vilsen

Kunst im Park
Open Air-Galerie im Bürgerpark mit 
30 Ausstellern, Musik und Kinderprogramm
Ausstellung und Konzert 
Sonntag/Montag 23./24. Mai 2010
11.00 bis 18.00 Uhr
Eintritt frei

Der Kurpark in Bruchhausen-Vilsen verwandelt sich zu Pfingsten 
in die größte Open Air-Galerie Norddeutschlands. Bis zu 30 
Künstlerinnen und Künstler präsentieren Arbeiten zum Thema 
„Klimawandel“.
In der Naturkulisse des Kurparks werden Bilder, Skulpturen, 
Plastiken, Installationen und Objekte zu sehen und zu kaufen sein. 
Skulpturen und Plastiken setzen besondere räumliche Akzente, 
während die Installationen dem Kurpark ein ganz eigenes Flair 
verleihen und andere Sichtweisen ermöglichen. Die Künstler sind 
anwesend und freuen sich auf interessante Gespräche. Am Pfingst-
montag wird eine Jury drei Kunstpreise vergeben.  
Für Kinder sind Mal- und Mitmachaktionen geplant. Den musika-
lischen Rahmen liefert am Sonntag die Musikschule Nienburg mit 
Swing und am Montag die Band „Lack of Limits”. Die Konzerte 
finden jeweils in der Zeit von 14.30 bis 16.00 Uhr statt.
Damit es ein rundrum gelungener Tag wird, ist auch für das 
leibliche Wohl der Gäste gesorgt. 

Veranstalter:
Kultur- und Kunstverein der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen
TourismusService, Bahnhof 2 
27305 Bruchhausen-Vilsen 

Tel. 0 42 52-93 00 55
www.kuk-bruchhausen-vilsen.de

Historische Mühle 
Steyerberg 

Sommerpoesie
Musik und Wort zu Land und Leuten 

Impressionen über den Begriff „Heimat“ 
Sommerliches Konzert in der historischen Mühle

Sonntag 23. Mai 2010
19.30 bis 22.00 Uhr (einschl. einer Pause)

Eintritt: 10/7 Euro

Der Flecken Steyerberg mit seinen Ortsteilen ist umgeben von 
wunderschöner Heide- und Moorlandschaft. Der Ort hat etliche 
historische Bauwerke vorzuweisen. Die alte Mühle, die Kirche zu 
Rießen, die in diesem Jahr ihr 725jähriges Jubiläum feiert, mit 
dem ebenfalls historischen Pfarrhaus, das derzeit restauriert wird, 
die Kulturstätte Schafstall, der historische Amtshof, heute Sitz der 
Gemeindeverwaltung. 
Der KulturImpuls nutzt diese historischen Räumlichkeiten für seine 
Veranstaltungen. KulturImpuls wurde vor über 10 Jahren auf 
Betreiben und Initiative des Fleckens Steyerberg gegründet. Der 
Verein handelt im klaren Auftrag der Gemeinde, für den Ort ein 
Kultur- und Bildungsangebot zu präsentieren. 
Herzlich willkommen in der historischen Mühle zur Sommerpoesie. 
Musik und Wort zu Land und Leuten in internationaler Besetzung. 
Ein Abend mit Impressionen zum Begriff „Heimat“ mit Klaus-
Peter Riemer (Flöte), Ivana Mehlem (Harfe), Inge-Miriam Tikale 
(Gitarre), Horst Peters (Rezitation). 

Veranstalter:
KulturImpuls Steyerberg e.V.
Kulturbüro: Langestr.26  
31595  Steyerberg

Tel. 0 57 64-94 26 59 oder 0 57 64-457
www.kulturimpuls.de.ki

Sieben Sonntage zwischen Schlössern & Scheunen
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Schloss Hoya
Schwarz-weiße Kriminacht 
im Schlosshof 
Open Air-Kino 
Samstag auf Sonntag 29./30. Mai.2010
ab 20.00 Uhr bis über die Geisterstunde hinaus
Eintritt: 7 Euro

Schwarz-weißer Krimiklassiker der 60er Jahre 
und Kulinarisches in den historischen Schlossmauern

Das Schloss der Hoyaer Grafen blickt auf eine jahrhundertealte 
Geschichte zurück. Direkt am Weserufer gelegen umrahmt es den 
Schlosshof mit seinen ehrwürdigen Mauern.
In dem in geheimnisvolles Licht getauchten Schlosshof Hoya wird 
ein Krimiklassiker von Edgar Wallace gezeigt. Film und Musik 
lassen die Besucher zu Zeitreisenden in die 60er Jahre werden.
Cocktails im Kellergewölbe, kulinarische Köstlichkeiten und 
Beat-Musik führen durch die Schwarz-weiße Nacht, bevor um 
Mitternacht die Schlossgeister in die Kerkerbar locken.

Veranstalter:
KulturGeister der Grafschaft Hoya 
an der Weser

Schloßplatz Hoya

Tel. 0 42 51-98 34 69 oder
Tel. 0 42 51-34 09

Romantik Bad 
Rehburg

Picknick im Kurpark, 
flanieren wie in fürstlichen Zeiten

Open Air-Vergnügen, Ausstellung 
Sonntag 30. Mai 2010

11.00 bis 14.00 Uhr
Eintritt frei

Die ehemals königlichen Kuranlagen von Bad Rehburg sind ein 
einzigartiges Bau- und Kulturdenkmal aus der Zeit der Romantik. 
Vor allem zwischen 1750 und 1850 lockte das „Madeira des 
Nordens“ die hannoversche Aristokratie nach Bad Rehburg. Die 
Historische Kuranlage wurde durch umfangreiche Restaurierungsar-
beiten wieder zum Leben erweckt und hat sich seit 2003 als ein 
kulturelles Zentrum etabliert.
Das „Picknick im Kurpark“ soll die Besucher in die Zeit der Roman-
tik zurück versetzen. In entspannter Atmosphäre können die Gäste 
ihr mitgebrachtes Picknick genießen oder einen am reichhaltigen 
Buffet selbst zusammengestellten Picknickkorb erwerben. Klein-
künstler beleben den Park, zitieren Gedichte und unterhalten mit 
Jonglierkünsten. Kaffeehausmusik bildet einen stimmungsvollen 
Hintergrund.  Kutschenfahrten werden angeboten, begleitet von 
Gästeführerinnen. Die Ausstellung „Kurleben der Romantik“ führt 
die Besucher durch die Badekabinette. Beim Promenadenspazier-
gang kann man sehen und gesehen werden. 

Veranstalter:
Romantik Bad Rehburg, 
Friedrich-Stolberg-Allee 4 , 31547 Rehburg-Loccum 

Tel. 050 37-30 00 66 oder
Tel. 050 37-97 01 53
www.badrehburg.de

Sieben Sonntage zwischen Schlössern & Scheunen



Eröffnung

16. Mai Scheunenviertel Liebenau
Fest der Sinne
So 11.00-18.00 Uhr
S. 6

Eröffnungsveranstaltung: „Heimat 2010. Grenzenlos verortet.“ 
Festvortrag von Dr. Wolfgang Rüther, Geschäftsführer des Niedersächsischen 
Heimatbundes e.V., Grußworte von Detlev Kohlmeier, Vorsitzender der 
Lenkungsgruppe des Regionalmanagements Mitte Niedersachsen und
Carsten Niemeyer, 1. Vorsitzender des Kulturnetzes Mitte Niedersachsen e.V. 

23. Mai Kurpark Bruchhausen-Vilsen
Kunst im Park
So/Mo 11.00-18.00 Uhr
S. 8

Historische Mühle Steyerberg
Sommerpoesie
So 19.30-22.00 Uhr
S. 9

30. Mai Schloss Hoya
Schwarz-weiße Kriminacht im Schlosshof
Beginn: Sa 29. Mai ab 20.00 Uhr
S. 10

Romantik Bad Rehburg
Picknick im Kurpark
So 11.00-14.00 Uhr
S. 11

Schloss Erbhof Thedinghausen
Poesie liegt in der Luft
So 11.00-17.00 Uhr
S. 14

6. Juni Alte Kapelle Haßbergen
Von der Alten Kapelle zur Weser
So 11.00-18.00 Uhr
S. 15

Hof Arbste 7, Asendorf
Im Wald und auf der Weide
So 14.00-18.00 Uhr
S. 16

Rittergut Brokeloh
Picknick mit Sagen und Märchen
Sa 5. Juni Konzert 20.00 Uhr
So 11-17 Uhr Picknick
S. 17

13. Juni Weserwall Nienburg
Weserpicknick – multikulti
So 11.00-15.00 Uhr
S. 18

20. Juni freiRaum Maasen, Wortbruch Borstel
Le Petit Tour
Sa 19. Juni & So 15.00 Uhr, 
Konzert 20.00 Uhr
S. 19

Museum Nienburg
Spargelsilvester mit Rummel und Geflüster
So 11.00-17.00 Uhr
S. 20

Scheunenviertel Liebenau
Licht und Lyrik
So 18.00-ca. 20.00 Uhr
S. 7

27. Juni
Abschluss

Moora Zentrum & Hof Lebherz Warmsen
Harfenpicknick am Moorazentrum
So 14.00-17.00 Uhr
S. 21

Abschlussveranstaltung: „Kulturnetzwerke im ländlichen Raum“  
Resümee und Ausblick von Dr. H.-Jörg Siewert, stellv. Abteilungsleiter 
im Niedersächsischen Ministerium für Wissenschaft und Kultur.
16 Uhr am Moora Zentrum

Sieben Sonntage 
auf einen Blick:
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Schloss Erbhof
Thedinghausen

Poesie liegt in der Luft 
Gedichte und Kurzgeschichten an verschie-
denen Orten rund um das Schloss Erbhof mit 
angrenzendem Baumpark
Literatur, Lyrik, Konzert und Picknick 
Sonntag 30. Mai 2010
11.00 bis 17.00 Uhr
Eintritt frei

Geschichten, Wortspiele, Rätsel, Lyrik und vieles mehr erwarten Sie 
rund um das Schloss Erbhof und um den angrenzenden Baumpark.
Dieser Sonntag steht ganz im Zeichen des geschriebenen und des 
gesprochenen Wortes. Lassen Sie sich überraschen, wer wann was 
gesagt hat und wie es von wem vorgetragen wird. Der Baumpark 
mit seiner Vielfalt an mitteleuropäischen Laubbäumen lädt zum 
Picknick ein. Bringen Sie sich selbst etwas mit oder nutzen Sie das 
Angebot vor Ort.
Hängen Sie Ihre Wünsche an den Wunschbaum, machen Sie 
mit bei einer Sprücheralley. Entdecken Sie eine Ausstellung von 
Poesiealben. Genießen Sie die Darbietungen auf der Bühne und 
im Garten des Schlosses. Alles das – während Ihre Kinder einer 
Märchenerzählerin lauschen …
Vielleicht möchten Sie selbst eine Geschichte erzählen oder ein 
eigenes Gedicht vortragen. Hier haben Sie die Möglichkeit. Sie sind 
herzlich eingeladen.

Veranstalter:
Kulturverein der Samtgemeinde Thedinghausen in Kooperation 
mit dem  Förderkreis Erbhof zu Thedinghausen e.V.
Braunschweiger Str. 10, 
27321 Thedinghausen

Tel. 0 42 04-88 47
www.derErbhof.de

Alte Kapelle
Haßbergen

Von der Alten Kapelle zur Weser 
Performance, Konzert, Schauspiel und Kulinarisches 

Sonntag 6. Juni 2010
11.00 bis 18.00 Uhr

Eintritt frei

Kunsthandwerkermarkt, Walkacts mit Großmasken und 
Schauspiel, Kunst und Malerei an den Weserteichen, 

selbstgebackene Kuchen und Torten im Kapellen-Café bei 
Caféhausmusik mit der Blaskapelle aus Haßbergen.

Die Alte Kapelle steht im Mittelpunkt eines vielfältigen Kunsthand-
werkermarktes, innen und außen.
Das Open Air-Kapellen-Café bietet ab Mittag ein Kuchenbufett. 
Caféhaus-Musik mit der Blaskapelle sorgt für launige Unterhaltung.
In Anbindung an die Kapellenstraße geht es durch den alten 
Ortskern zur Weser und den Weserteichen, wo Kunst am Wasser 
„passiert“. Per Shuttle – in historischen Fahrzeugen – durchquert 
man die Haßberger Marsch, wo skurrile Figuren den Weg säumen. 
Eine Pleinair-Malaktion findet am Wasser statt. Klein und Groß 
können hier in verschiedenen Techniken kreativ sein.
Für Kinder werden alte Spiele im Freien unter liebevoller Anleitung 
ideenreich gespielt. 
Kulinarische Highlights aus der Region, wie „Fisch & Chips“ und 
frittierter Spargel werden die Gaumen erfreuen. Am Wasser wird 
Pago Balke auf einer Bühne die Gäste schauspielerisch unterhalten. 
Das spezielle Flair dieses Tages liegt in dem Wechselspiel zwischen 
historischem Ambiente und „Urlaubsphantasien“ an heimischen 
Gewässern.

Veranstalter:
Heimatverein Haßbergen e.V., 
Alte Kapelle, 
Kapellenstraße, 31626 Haßbergen

Tel. 050 24-82 59
www.kapelle-hassbergen.de

Sieben Sonntage zwischen Schlössern & Scheunen
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Hof Arbste 7
Asendorf 

Im Wald und auf der Weide
Musik, Theater und Erzählungen zwischen 
Wollschweinen und Apfelbäumen
Musik, Theater und Erzählungen 
Sonntag 6. Juni 2010 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Eintritt frei

Der Hof Arbste 7 ist ein Bauernhof, wie es ihn gar nicht mehr gibt. 
Mit Tieren, alten Gebäuden, Weiden, Teichen und Wäldern. Sanft 
„umgenutzt“ wird er auch für Kultur. Dort werden sich Landschaft 
und künstlerische Ereignisse begegnen. Auf dem Hof, am Wald und 
auf der Weide treffen die Besucher Erzähler, Schauspieler, Musiker 
und bildende Künstler, die sie freundlich empfangen. Den Ort als 
Bühnenbild und Partner nehmend, spielen und singen sie und 
laden zu Überraschungen ein. Hier ein Liedchen über die Schönheit 
der Natur, dazwischen flotte Rhythmen und dann wieder irgendwo 
leise Szenen, Worte, Klänge und Gedichte. Die Tiere vervollkomm-
nen das Konzert mit Krähen, Wiehern und Blöken. Dazwischen die 
Zuschauer, die über den Hof lustwandeln, die Künstler besuchen, 
- einmal oder mehrfach - und an einem gediegenen Plätzchen ihr 
Picknick einnehmen. Das wiederum kann mitgebracht werden  
- Essen und Getränke sind aber auch zu erwerben.

Veranstalter:
Land & Kunst e.V. 
Arbste 7, 27330 Asendorf

Tel. 0 42 53-9 20 11 
www.landundkunst.de

Rittergut 
Brokeloh 

Kreatives Picknick 
mit Sagen und Märchen

Musik, Ausstellungen, Vortrag und Mitmachangebote 
Samstag 5. Juni 2010  
ab 20:00 Uhr Konzert 
Sonntag 6. Juni 2010, 

11.00 bis 17.00 Kreatives Picknick auf dem Rittergut
Eintritt frei

Bereits am Samstag abend werden die Sängerin Kerstin Blodig 
sowie die Musiker Hans-André Stamm und Sabrina Palm celtic folk 
im Innenhof des Herrenhauses darbieten. Der Sonntag steht ganz 
im Sinn von Kunst, Kultur und Kulinarischem. Auf dem denkmal-
geschützten Rittergut, einer ehemaligen Wasserburg aus dem 
16. Jh., findet dieses Highlight statt. Die VHS Nienburg präsentiert 
aus verschiedenen Fachbereichen ein vielfältiges Angebot. Kunst 
und Kunsthandwerkliches, Traditionelles neben Experimentellem. 
Kulinarisches aus Kochkursen und Spezialitäten der Region werden 
angeboten. Bringen Sie Ihren eigenen Picknickkorb mit oder wäh-
len Sie aus dem Angebot. Tafeln Sie wie die Ritter oder nehmen 
Sie Platz auf der grünen Wiese. 
 
Am Nachmittag gibt es Mitmachangebote und Ausstellungen, 
Informationen zu Brokeloh und der Geschichte des Ritterguts. 
Lassen Sie sich inspirieren von der Kunst des Klöppelns und vom 
Figurentheater. Machen Sie mit in den Werkstätten für Zeichnung, 
Malerei und Objekte, in der Schmiede, bei der Kräuterkunde, 
reihen Sie sich ein in die Tänze der Renaissance. 

Veranstalterin:
VHS Nienburg, Rühmkorffstraße 12, 
31582 Nienburg

Tel. 050 21-967-618
www.vhs-nienburg.de
www.rittergut-brokeloh.de

Sieben Sonntage zwischen Schlössern & Scheunen
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Weserwall
Kulturwerk Nienburg 

Weserpicknick – multikulti
Picknick und Konzert, Spiel, Tanz und Musik 
Sonntag 13. Juni 2010
11.00 bis 15.00 Uhr
Eintritt frei

Der Weserwall gehört zu den schönsten Grünzonen der Stadt. Hier 
gehen alle Nienburgerinnen und Nienburger – ob alteingesessen 
oder zugezogen – spazieren, walken oder laufen. Der Fluss hat 
eben seinen Zauber.
Vor der Kulisse des Stockturms erwartet Sie Kunstgenuss und 
Gaumenschmaus. Mit multikulturellem Buffet, Livemusik, Tanz, 
Liedern und Geschichten aus aller Herren und Damen Länder. 
Nach der Devise „… für jemanden zu kochen ist eine gute Mög-
lichkeit füreinander da zu sein“ und quasi als Eintrittskarte bringen 
Sie eine besondere Leckerei mit. Bei mehr als 80 Nationalitäten 
allein in der Stadt Nienburg fällt es sicher nicht schwer ein Buffet 
mit internationalen Köstlichkeiten zusammen zu stellen. Und wo 
kommt man sich leichter näher als bei gutem Essen? Zeit und 
Raum zum Kennenlernen. Zeit  für Spiel, Musik und Tanz mit Blick 
auf den ruhig dahin ziehenden Fluss.
In diesem Ambiente gibt das Bremer Immigrantenorchester ein 
Konzert der besonderen Art. Die 11 Musiker aus 9 Ländern und 3 
Kontinenten schöpfen aus ihren jeweiligen musikalischen Wurzeln 
eine neue Musik und präsentieren frei nach dem Motto „Wir sind 
der Rhythmus, wir sind die Melodie – jeder ist ein Ton, zusammen 
eine Symphonie“ eine musikalische Reise durch viele Länder und 
Kulturen. 

Ort: Weserwall hinter dem Finanzamt
Veranstalter: Nienburger Kulturwerk e.V. 
Mindener Landstraße 20, 31582 Nienburg 

Tel. 05021-91 16 66
www.nienburger-kulturwerk.de 

freiRaum, Maasen
Wortbruch, Borstel

Le Petit Tour
Eine Landschaft – zwei Gärten

Garten und Kunst 
Samstag & Sonntag 19. & 20. Juni 2010

15.00 Uhr Garten Eintritt frei, 
20.00 Uhr Konzert inkl. Mittsommerimbiss Eintritt: 10 Euro

Anmeldung erbeten

Öffnen Sie Ihre Sinne für Architektur, Poesie, Musik und Kunst. 
Genießen Sie Kuchen und Käse aus der Region.
Regionale Qualitäten, im Sinne von gewachsenen Strukturen und 
Produkten, stehen auf der einen und künstlerische Inhalte auf der 
anderen Seite. Kunst entsteht im Kopf und ist nicht regional. An 
diesen Orten geht es um die regionale Erdung, um die ländliche 
Lebensqualität. Auf dieser Basis, sozusagen auf der Scholle, wird 
eine Dialogfläche geboten für zeitgenössische Kunst.

Die Eigner und Kuratoren des „freiRaum“ und des „Wortbruch“ 
geben sich die Ehre, ihre höchst unterschiedlichen Grundstücke zu 
öffnen. Sie begeben sich in einen Dialog mit der Gartenarchitektin 
Katja Purnhagen und dem Künstler Rainer Henze während eines 
Rundgangs über die jeweiligen Latifundien. Auf diesem Weg sind 
die Besucher aufgefordert sich begeistern zu lassen von Versuch 
und Irrtum der besonderen Details. 
Erleben Sie an den Abenden um 20 Uhr Konzerte Neuer Musik.  

Ort: Samstag Beginn in Borstel 
Wiesenweg 43, 27246 Borstel, 
Tel. 0 42 76-535 

Ort: Sonntag Beginn in Maasen
Mesloher Weg 5 b, 27249 Maasen, 
Tel. 0 42 72-323
www.gabriele-caspers.de

Sieben Sonntage zwischen Schlössern & Scheunen
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Museum Nienburg 
Spargelsilvester 
mit Rummel und Geflüster
Kulinaria, Musik, Lesung und Kunsthandwerk 
rund um den Spargel
KulturPicknick mit Unterhaltungsprogramm 
Sonntag 20. Juni 2010
11.00 bis 17.00 Uhr
Eintritt frei

Vielfältig sind die Assoziationen mit dem Wort Silvester, auf jeden 
Fall hat der Begriff etwas mit einem Ende zugleich aber auch mit 
einem Neuanfang zu tun. Gerade in der hellsten Jahreszeit wird 
zu Johanni Spargelsilvester gefeiert und das Ende der Erntesaison 
gekennzeichnet. Das Museum Nienburg lädt zu einem Kulturpick-
nick in den Biedermeiergarten neben dem Spargelmuseum ein. 
Der Picknickkorb ist gefüllt mit Essen und Trinken und sinnlich 
erfahrbaren Ereignissen für Augen, Ohren, Gaumen und Nase.

Nehmen Sie teil an der Enthüllung der Spargelskulptur, die Schüle-
rinnen und Schüler der Nienburger Realschule gefertigt haben.

Ort:
Biedermeiergarten und Niedersächsisches Spargelmuseum

Veranstalter:
Museum Nienburg, Weser 
in Kooperation mit der 
Volkshochschule Nienburg
Leinstraße 4
31582 Nienburg 

Tel. 0 50 21-1 24 61
www.museum-nienburg.de

Moora Zentrum 
& Hof Lebherz

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG
Harfenpicknick am Moora Zentrum

Eisenzeit zum Anfassen 
Sonntag 27. Juni 2010

14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt frei

Moora Zentrum und Hof Lebherz sind benachbarte denkmalge-
schützte Niedersächsische Hallenhäuser aus dem 17 Jh.. Dank 
privater Initiative zu neuem Leben erweckt, präsentieren sie 
vorbildlich niedersächsische bäuerliche Architektur.   
Neben der Besichtigung der Dauerausstellung zu „Moora” – mit 
ungewöhnlichen Audio-Video-Effekten – haben Besucher die Mög-
lichkeit im Rahmen eines archäologischen Mitmachprogramms für 
Jung und Alt Kulturtechniken aus der Eisenzeit kennen zu lernen. 
Die Eisenzeit ist die Zeit, in der das Mädchen aus dem Uchter Moor 
lebte. Handwerkstechniken werden präsentiert, die Gäste können 
sie selbst ausprobieren. Sie erleben wie unsere Vorfahren Eisen 
schmiedeten, wie  kunstfertig  damals getöpfert wurde, mit welch 
verblüffender Technik ein eisenzeitlicher Webstuhl funktionierte 
oder wie farbenfrohe Bänder und Borten entstanden. Wer möchte, 
kann sich im Langbogenschießen probieren. Oder ein Picknick 
mit Kaffee und Kuchen unter hundertjährigen Eichen genießen. 
Umrahmt wird das Ganze von einem Konzert mit keltischen 
Harfenklängen der Musikerin Gertraude Walker. Besichtigen Sie die 
Sonderausstellung “Bildwerkobjekte” der Oldenburger Künstlerin 
Susanne Graf.
Dr. H.-Jörg Siewert vom Niedersächsischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur hält um 16 Uhr einen Vortrag zum Thema 
„Kulturnetzwerke im ländlichen Raum“.  

Veranstalter:
Moora Zentrum & Hof Lebherz
Im Horst 4, 31606 Warmsen
Tel. 0 57 67-9 31 48
www.moora-zentrum.de

Sieben Sonntage zwischen Schlössern & Scheunen
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Wir danken 
unseren Förderern und Unterstützern
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Impressum:
Veranstalter: Kulturnetz Mitte Niedersachsen e.V.
Bergstrasse 8, 31608 Liebenau, www.kulturnetz-mitte-niedersachsen.de
Koordination, Redaktion und Ansprechpartnerin: 
Gabriele Caspers, Tel. 04272-323  gcaspers@t-online.de 
Grafik und Gestaltung: Ruth Flemming, www.flemming-design.de 
Druck: Weserdruckerei Stolzenau  Auflage: 15.000
Fotos: Die jeweiligen VeranstalterInnen

Alle Programmangaben sind ohne Gewähr. Aktuelle Änderungen 
entnehmen Sie bitte der Presse oder unserer Website 
www.sieben-sonntage.de

Sieben Sonntage Programm 2010 © Kulturnetz Mitte Nds. e.V. 23

Fotowettbewerb 
„Sieben Sonntage“ für „Sieben Gewinner“

Machen Sie sich Ihr eigenes Bild von den 
Sieben Sonntagen zwischen Schlössern und 
Scheunen.
Gewinnen Sie einen prächtig gefüllten Picknick-
korb mit Produkten aus der Region und kleinen 
Schweinereien aus Marundes Landleben.
Fotografieren Sie Altes, Neues, Schönes, 
Schräges, Buntes. Fotografieren Sie das, was 
Ihnen an diesen Sieben Sonntagen zwischen 
Schlössern und Scheunen ins Auge fällt. Die 
Landschaft und ihre Menschen, das Leben und 
Treiben bei den Veranstaltungen. Fotografieren 
Sie das, was andere nicht sehen, nicht wahr-
nehmen. 
Senden Sie uns max. drei Ihrer schönsten Fotos mit 
der Angabe wo und wann Sie sie gemacht haben. 

Kulturnetz Mitte Niedersachsen e.V.
„Fotowettbewerb Sieben Sonntage “
Bergstrasse 8, 31608 Liebenau

Oder digital über unsere Website 
www.sieben-sonntage.de 

Einsendeschluss ist der 2. Juli 2010

Wir danken
Ein besonderes Dankeschön gilt all denen, 
die mit ihrem tatkräftigen Engagement und 
ihrer großzügigen Unterstützung zum Gelingen 
dieses Projektes beigetragen haben.

Der Vorstand des Kulturnetz Mitte Niedersachsen e.V.
Christine Bartels 
Susanne Lebherz 
Dieter Mehring 
Carsten Niemeyer
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